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WM-Fanmeile zum „PlattenFest 2010“ in Marzahn-Hellersdorf

Die 19. Fußball-Weltmeisterschaft findet in diesem Jahr 
fern von Deutschland, in Südafrika statt. Von Lon-

don bis Kapstadt sind es knappe 12 Flugstunden. 32 Mann-
schaften spielen vom 11. Juni bis zum 11. Juli 2010 um den 
begehrten WM-Titel, die Trophäe – „FIFA World Cup“.

Die WM 2010 wird in vielerlei Hinsicht einen deutlichen 
Aufschwung für das Land bringen und das vor allem im 
Bereich des Tourismus.

„FIFA WORLD CUP – SOUTH AFRICA 2010“ ist schon auf 
vielen Plakaten zu lesen. Man gewöhnt sich so langsam 
an „Zakumi“, an „Jabulani“, an „Green Point Stadium“ 
oder an „Bafana Bafana“.

„Zakumi“, das ist der Name des offiziellen Maskottchens 
der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 in Südafrika. Ein 
afrikanischer Leopard als Fußballfan mit grünem Fell, 
der Nachfolger von „Goleo“. „Zakumi“ repräsentiert die 
Menschen, die Geographie und den Geist Südafrikas und 
ist somit Sinnbild der WM 2010.

Der Name setzt sich aus dem Kürzel „ZA“ für Südafrika 
und dem Wort „kumi“ zusammen, das in mehreren süd-
afrikanischen Sprachen „10“ bedeutet. Ob die 10 die WM 
2010, 10 Fußballspieler oder die Trikotnummer des Spiel-
machers symbolisiert, ist nicht erklärt. Das offizielle 
WM-Maskottchen blickt auf eine über 40-jährige Tradi-
tion zurück, die 1966 in England mit dem Löwen „Willie“ 
begann.

„Jabulani“, das ist der Name des offiziellen Spielballs zur 
FIFA WM 2010 in Südafrika. Der adidas-Ball soll beste 
Spiel- und Flugeigenschaften aufweisen und darüber hi-
naus eine exakte Rundheit besitzen. Der Name stammt 
auf dem Sprachgut der Zulus, eine der 11 offiziellen Spra-
chen der Republik Südafrika, die von fast 25 % der Bevöl-
kerung gesprochen wird und bedeutet übersetzt „feiern“ 
oder „zelebrieren“.

„Green-Point Stadium“ ist eines der 10 WM-Stadien in  
9 Austragungsorten. Hier eine Übersicht der Stadien:

Soccer-City Stadium in Johannesburg	  
(größtes Stadion der WM mit 96.000 Plätzen)

Ellis-Park Stadium in Johannesburg

Free-State Stadium in Bloemfontein

Moses-Mabhida Stadium in Durban

Green-Point Stadium in Kapstadt

Mbombela Stadium in Nelspruit 

Peter-Mokaba Stadium in Polokwane

Nelson-Mandela-Bay Stadium in Port Elizabeth

Loftus-Versfeld Stadium in Pretoria

Royal-Bafokeng Stadium in Rustenburg.

Deutschland wird seine drei Gruppenspiele am 13. 06. 
2010 in Durban (gegen Australien), am 18. 06. 2010 in 
Port Elizabeth (gegen Serbien) und am 23. 06. 2010 in Jo-
hannesburg (gegen Ghana) absolvieren. Wir hoffen na-
türlich dann auf das nächste Spiel in Bloemfontain 
(als Gruppenerster) oder in Rustenburg (als 
Gruppenzweiter). Dazu drücken wir den 
Mannen um Kapitän Michael Ballack 
kräftig die Daumen.

Als „Bafana Bafana“ (die Jungs) ist 
weithin die A-Fußball-National-
mannschaft des Landes bekannt. 
1996 gelang dem Team spekta-
kulär der Gewinn der Afrika-Meis
terschaft im eigenen Land.

Zakumi – offizielles Maskottchen der FIFA WM 2010


